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Pressemitteilung – Excellence Marqueterie 

- KOMMUNIKATION AB DEM 24.03.2023 14:00 / EMBARGO: 24.03.2023 13:59 MEZ - 

 

KUNSTHANDWERK AUS HOLZ 
 

Excellence Marqueterie — Auf 99 Exemplare limitierte Auflage  

Louis Erard erweckt die kunsthandwerklichen Berufe stets zu neuem Leben, mit einem Blick für das Zeitgenössische 

und einer schier unglaublichen Herausforderung: die exklusivste Handwerkskunst erschwinglich zu machen, dieses Mal 

mit der besonderen Praxis der Miniatur-Intarsienarbeit auf dem Zifferblatt. Jedes Zifferblatt wird Stück für Stück von 

dem selbständigen Handwerker Bastien Chevalier in Sainte-Croix von Hand gefertigt. 

 
In dieser Grössenordnung geht die Intarsienarbeit über die Grenzen ihrer eigenen Disziplin hinaus, gerät mit einem solchen Muster 

gar zum Wahnsinn. Zu dem Preis, zu dem sie angeboten wird, dürfte es diese Uhr eigentlich gar nicht geben. 

 

Alles an diesem Projekt ist wie ein Würfel: die Geometrie, die Technik, die ästhetische und kommerzielle Innovation. Denn alles ist 

neu. Der Handwerker hat noch nie eine so grosse Serie produziert – 99 Exemplare. Das Zifferblatt aus Holzintarsien wurde noch 

nie in einer Uhr für unter 4000 Franken angeboten. Das Motiv selbst ist eine unglaubliche Herausforderung. 

 

Diese Uhr wäre nicht ohne die legendäre Begegnung zwischen Manuel Emch, dem Geschäftsführer von Louis Erard, und Bastien 

Chevalier, einem Spezialisten für Miniatur-Intarsienarbeiten in Sainte-Croix, entstanden. 

 

Bei Louis Erard geht es stets darum, die so exklusiven Freuden und Feinheiten des Kunsthandwerks der Luxus- Uhrmacherei für 

viele erschwinglich zu machen. Nicht nur in Bezug auf den Preis, sondern auch in Bezug auf die Kultur im ganz klar 

zeitgenössischen Geist. Das ästhetische und verspielte Schachbrettmuster steht für diesen Geist und fängt den Blick ein, in einer 

optischen Täuschung, die sich unter dem Licht wölbt und vertieft. 

 

Louis Erard hatte dieses Motiv schon einmal in einer Serie von 99 Uhren verwendet, die der Handguillochierung gewidmet war. 

Die Herausforderung wird auf diesem Intarsien-Zifferblatt jedoch doppelt so kompliziert. Bastien Chevalier, einer der wenigen 

Experten dieser Kunst in der Schweiz – wenn nicht sogar der einzige – räumt selbst ein, wie waghalsig es doch war, sich ihr zu 

stellen: «Das geometrische Muster ist dabei das schwierigste, was es gibt. Es muss absolut präzise sein, das Muster lässt nicht 

einen Fehler zu, denn jede Abweichung ist sichtbar.» 

 

Jede Facette wird mit einer Handsäge aus dem Holz geschnitten. Jede Farbe hat dabei ihr eigenes Holz – in diesem Fall blau 

gebeiztes Tulpenholz, drei Farbtöne und grau gebeiztes knorriges Weidenholz – das in der gewünschten Maserung zugeschnitten 

wird. Der Schnitt muss chirurgisch präzise sein, auf den Zehntelmillimeter genau, damit zusammengesetzt werden kann, ohne 

dass zwischen den Teilen dieses chirurgischen Puzzles auch nur ein Lichtschein durchpasst. Bastien Chevalier hat eine ganz 

eigene Technik entwickelt, um dieses Kunststück zu vollbringen: bewusstes Atmen wie die Yoga-Meister.  

 

Das Zifferblatt besteht aus über 70 Elementen. Die Serie aus 99 Exemplaren. Die Fertigung erfordert extrem viel Geduld. Der 

Zeitaufwand übersteigt das normale Budget für das Zifferblatt einer Uhr zu diesem Preis. 

 

Nach dem Ausschneiden werden die winzigen Teile sorgfältig sortiert, dann mit der Spitze eines Skalpells unter das Binokular 

gelegt und auf einer ersten Unterlage verkeilt. Das Ganze wird dann auf der richtigen Seite verleimt. Die Rückseite wird für die 

Befestigung auf der Metallbasis des Zifferblatts vorbereitet, anschliessend wird die richtige Seite vorsichtig wieder aufgenommen, 

geschliffen, auf Höhe gebracht, die bestenfalls ein paar Haaren entspricht. Jeder Schritt ist entscheidend. Die Arbeit verzeiht keine 

Fehler. Die Stunden vergehen. Das erste Zifferblatt ist fertig, 98 weitere stehen noch aus. 

 

Mit diesem sehr exklusiven Modell rückt Louis Erard ein seltenes Handwerk ins Rampenlicht, ein Kunsthandwerk, das durch die 

kommerzielle Logik in der Regel erfahrenen Sammlern vorbehalten bleibt. Das Handwerk bildet eine Einheit mit der Luxus-

Uhrmacherei. Modernes, straff geformtes Gehäuse aus poliertem Stahl, 42 Millimeter Durchmesser, bombiertes Saphirglas, 

wasserdicht bis 50 Meter und Krone mit Tannen-Signatur. Armband aus blauem genarbtem Kalbsleder mit farblich abgestimmten 

Befestigungspunkten, blauem Louis-Erard-Futter und Dornschließe. Uhrwerk: Automatik Sellita SW261-1 mit Stunden- und 

Minutenfunktion, sichtbar durch den offenen Boden. 

 

Und schließlich der Preisschock: weniger als 4000 Franken. Auch dies ist für diese Art der Ausführung und auf diesem exklusiven 

Niveau völlig neu: Die Kunst und die Art und Weise, wie sich Louis Erard der Herausforderung der zeitgenössischen Uhrmacherei 

stellt. Weitere Kunsthandwerke werden folgen. 

 

FOTOS+FILM: https://bit.ly/LE_Marqueterie 
 

1/2 

http://www.louiserard.com/
mailto:info@louiserard.com
http://www.facebook.com/LouisErardOfficial
http://www.instagram.com/louiserardofficial
https://bit.ly/LE_Marqueterie


Louis Erard SA – Ouest 2 – CH-2340 Le Noirmont – T +41 32 957 65 30 – www.louiserard.com – info@louiserard.com 

http://www.facebook.com/LouisErardOfficial – http://www. instagram.com/louiserardofficial 

 

 

 

 

 

Excellence Marqueterie Ref. 34237AA58 

Limitierte Auflage von 99 Exemplaren  

Nettopreis: CHF 3'900.—  

 

Uhrwerk Automatikuhrwerk, Kaliber Sellita SW261-1, 2 Zeiger, 11½’’’, Ø25,60 mm, Höhe: 5,60 mm, 31 Rubine, 

28.800 Halbschwingungen/Stunde (4Hz), Uhrwerk der Qualitätsstufe «élaboré», sorgfältig gearbeiteter Dekor, speziell 

durchbrochene Schwungmasse mit schwarz lackiertem Louis-Erard-Symbol, ca. 38 Stunden Gangreserve 

 

Funktionen Stunden, Minuten   

Zentraler Stunden- und Minutenzeiger 

 

Gehäuse Edelstahl poliert, Ø42 mm, Ansatzbreite: 22 mm, Horn zu Horn: 49,60 mm, Höhe: 12,25 mm, 3 Teile, beidseitig entspiegeltes 

bombiertes Saphirglas, Louis-Erard Logo in Schwarz unter dem Glas aufgedruckt, Uhrwerk durch den blau transparenten 

Gehäuseboden sichtbar, wasserdicht bis zu einem Druck von 5 Bar (50 m / 165 ft), Krone mit Tannen-Signatur, Gravur «Limited 

Edition 1 of 99» auf dem Gehäuseboden  

 

Zifferblatt  Würfelmotiv aus Holzintarsien, die von Bastien Chevalier (Firma Mbch) in traditioneller Handarbeit hergestellt werden. 

Zusammengesetzt aus über 70 Teilen aus 2 Holzarten, die in 4 verschiedenen Farben gefärbt sind (grau gefärbtes knorriges 

Weidenholz und in 3 verschiedenen Blautönen gefärbtes Tulpenholz für die Würfel). 
 

Zeiger  Zeiger mit Tannensignatur aus gebläutem Stahl 

 

Armband Blaues genarbtes Kalbsleder mit farblich abgestimmten Befestigungspunkten, Futter aus blauem genarbtem Kalbsleder, 

Dornschließe aus poliertem Edelstahl, Wechsel-Federachsen, um ein schnelles Austauschen des Armbands zu ermöglichen 

 Maße: Breite 22/20 mm, Länge 80/115 mm 
 

 

 

 

ÜBER BASTIEN CHEVALIER, FIRMA MBCH 

Nach einer Ausbildung zum Möbelschreiner perfektionierte Bastien Chevalier seine Intarsienarbeiten bei Jérome Boutteçon, einem ehemaligen 

Gewinner des renommierten Wettbewerbs «Bester Handwerker Frankreichs». Dieser unterrichtete ihn fast sechs Jahre lang in der Kunst der 

Intarsienarbeit in der Tischlerei Philippe Monti in Sainte-Croix in der Schweiz. 

 

Das Unternehmen, das sich unter anderem auf Zigarrenkisten für Davidoff & Cie und Musikdosen für Reuge SA spezialisiert hatte, geriet 2003 in 

finanzielle Schwierigkeiten. Im selben Jahr noch beschloss Bastien Chevalier, seine Werkstatt für Kunstintarsien zu gründen, und fertigte dort 

verschiedene Bilder und Aufträge für Kunden wie François Junod (Automatenherstellung), Vianney Halter (Uhrmacherei) und Reuge SA 

(Spieldosen) an. 

 

Bastien Chevalier wurde durch die Graffiti-Jahre geprägt und bekennt sich dazu. Sein sehr zeitgenössischer Stil entfernt sich radikal von der 

überkommenen Vorstellung, die man von Intarsienarbeiten mit ihren Bildern im Stil der «Belle Époque» haben kann. 

Die Anerkennung seiner Arbeit durch internationale Preise und Ausstellungen auf Messen und in Kunstgalerien wächst von Tag zu Tag. 

 

 

 

ÜBER LOUIS ERARD 

Louis Erard hat seinen Sitz in den Bergen des Jura, die als Wiege der Uhrmacherkunst gelten. Das Unternehmen ist Sinnbild der Werte der 

Schweizer Mechanik, die ihre Versprechen hält. Die unabhängige Marke verbindet Luxus, Zeitlosigkeit und Eleganz und ist bekannt für ihre 

mechanischen Uhren und insbesondere ihre legendären Regulatoren. Eine Kollektion, die die 1929 durch Monsieur Louis Erard gegründete Marke, 

berühmt macht.  

 

Heute setzt das Unternehmen das Werk seines Gründers fort und würdigt die Uhrmachertradition, indem es ihre Codes neu interpretiert, ihre 

Handwerkskunst wieder aufgreift und ihr Ausdrucksfeld durch Kooperationen und den Austausch von Know-how mit einer zeitgenössischen Vision 

erweitert. Louis Erard positioniert sich mehr denn je als Außenseiter gegenüber den Massenmarken. Inspiriert von der Feinuhrmacherei, greift die 

Marke auf deren Werte zurück, um ihre mechanischen Zeitmesser zu etwas Besonderem zu machen. 

 

 

 

 

 

 

ANSPRECHPARTNER: 

 

Mélanie Kilcher-Berberat, Marketing-Managerin 

+41 32 957 66 45, Melanie.Berberat@louiserard.com 
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